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Für den Aufbau des „Kompetenzzentrums Islamismus“ sind
wir auf Spenden angewiesen. Die Unterstützung durch die
Europäische Union ist befristet und deckt nur einen Teil der
Kosten. Wir setzen auf die Solidarität derjenigen, die eine
klare Abgrenzung von Islamismus sowie eine kritische
Auseinandersetzung mit dem Islam für notwendig halten.

Bitte spenden Sie an: Aktion 3.Welt Saar e.V., Postbank
Saarbrücken, Konto Nr. 1510 663, BLZ 590 100 66, Stich-
wort: Islamismus. Ein herzliches Dankeschön. Wenn Sie uns
dauerhaft und verlässlich unterstützen wollen, werden Sie
Fördermitglied.

Kompetenzzentrum Islamismus

Ein Projekt der Aktion 3.Welt Saar

gefördert von der Europäischen Union
Europäischer Flüchtlingsfonds

Weiskirchener Str.24 • 66679 Losheim am See
Telefon 06872/9930-56 • Fax 06872/9930-57
E-mail: mail@a3wsaar.de • www.a3wsaar.de
k r i t i s c h , u n a b h ä n g i g , m i t B i s s

Ich möchte
Ex. der Flugschrift „Mit Islamismus gegen die Auf-
klärung“. Die vierseitige Flugschrift ist kostenlos.
Sie übernehmen lediglich die Portokosten.

mehr Informationen zu dem Projekt;
3€ in Briefmarken lege ich bei.

in den Newsletter-Verteiler des Kompetenz-
zentrums Islamismus. Dafür benötigen wir Ihre

E-Mail Adresse

und Postadresse

eine Veranstaltung organisieren. Mitarbeiter/innen

eine Veranstaltung organisieren. Mitarbeiter/innen
der „Aktion 3.Welt Saar“ stehen für Veranstal-

tungen, Vorträge und Podiumsrunden zur Verfügung; zum
Beispiel Vorträge zu „Multikulturelle Gesellschaft - Auslauf-
modell oder Erfolgsstory?“, „Islamophobie - Ein Vorwurf zur
Abwehr der Kritik des Islamismus“, „Aufklärung statt Ver-
schleierung“.

Foto Seite 1: Claus Mikosch/fotolia; das Foto im Innenteil
ist von Marily Stroux und entstand im Rahmen eines
Fotoworkshops mit Flüchtlingskindern in Hamburg.



Das Projekt

Um Know-how zu bündeln und um Initiativen zu vernetzen, baut

die „Aktion 3.Welt Saar“ das „Kompetenzzentrum Islamismus“

auf. Dieses Projekt wird von der Europäischen Union / Euro-

päischer Flüchtlingsfonds unterstützt und findet in mehreren

Bundesländern statt. Ziel ist die Sensibilisierung zum Thema

Islamismus sowie die Vermittlung eines an der Aufklärung

orientierten Wertekanons, wie beispielsweise des Rechts auf

individuelle Freiheit, das dem Gruppenzwang sowie der bedin-

gungslosen Unterwerfung unter Gott und dem Glauben ent-

gegensteht. Das Angebot richtet sich unter anderem an

Ehrenamtliche der Flüchtlingsarbeit und Mitglieder der globali-

sierungskritischen Bewegung.

Was ist Islamismus?

Islamismus verstehen wir als strenge, im Selbstverständnis

ihrer Protagonisten wortgenaue Umsetzung des Koran, die

nicht nur das Privatleben umfasst, sondern Arbeit und

Wissenschaft sowie sämtliche öffentliche und politische

Bereiche. Islamisten führen ihren weltweiten „heiligen Krieg“

gegen die „westliche Vorherrschaft“ und die Aufklärung. All

denen, die anders leben wollen, als es der durch das islami-

sche Recht, die Scharia, legitimierte kollektive Zwang vorsieht,

droht Verfolgung durch die religiösen Tugendwächter. Die Prak-

tiken islamischer Fundamentalisten - Kopftuchzwang, weib-

liche Beschneidung, Steinigung bei Ehebruch, Zwangsver-

heiratung, Ehrenmorde, Blutrache etc. - bedeuten in jedem

Einzelfall eine grundlegende Verletzung der unveräußerlichen

Menschenrechte. Gegenüber dieser religiösen Intoleranz darf

es keine Toleranz geben. Die Ablehnung dieser Praxis muss je-

doch klar unterschieden werden von einer auf Fremden-

feindlichkeit (Xenophobie) basierenden Ablehnung von

Menschen moslemischen Glaubens.

Kompeten zzentrum Is lamismus

Unsere Angebote im Rahmen des
Projektes:

Wir
•Vermitteln ReferentInnen

•Beraten VeranstalterInnen

•Entwickeln Vorträge

•Organisieren und initiieren Fachveranstaltungen

•Verfassen Artikel

•Recherchieren

•Erstellen Publikationen, zum Beispiel die vierseitige

Flugschrift „Mit Islamismus gegen die Aufklärung“;

diese steht auch in größerer Anzahl zum

Weiterverteilen und als Beilage zur Verfügung.

•Erstellen einen Newsletter

•Unterstützten Flüchtlinge, die sich den islamistischen

Praktiken entziehen wollen

•Rezensieren Literatur

•Wählen Literatur aus und nehmen sie in die öffentliche

Bibliothek des Vereins auf

• Vernetzen Interessierte zum Thema

• Sind AnsprechpartnerInnen und offen für neue

MitarbeiterInnen

Wenn Sie an Kooperation,

Austausch oder

Mitarbeit

interessiert sind,

sprechen Sie uns an.

Abschied von der falschen Toleranz

Dabei müssen wir selbstkritisch eingestehen, dass auch Mit-

arbeiterInnen der „Aktion. 3 Welt Saar“ jahrelang angesichts

dieser Menschenrechtsverletzungen geschwiegen haben. Wir

haben uns diese Praktiken, denen wir im

Rahmen unserer Arbeit mit MigrantInnen

und Flüchtlingen begegnet sind, mit dem

Verweis auf andere Traditionen und

Kulturen schön geredet; zum Bei-

spiel als arrangierte Ehen. Unsere

Selbstkritik bedeutet aber nicht,

die Unterstützung von Flücht-

lingen, die von Abschiebung und

Folter bedroht sind oder vor der

Politik fanatischer Moslems flie-

hen, aufzugeben. Notwendig ist der

Abschied von einer falschen Toleranz.

So ist die „Aktion 3. Welt Saar”

Gründungsmitglied des Saar-

ländischen Flücht-

lingsrates und

arbeitet dort

im Vorstand

mit.


